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  inatura - Veranstaltungen 

  

Vorträge zum Thema Mensch: 
Seit Eröffnung der neuen Ausstellung „Das 
Wunder Mensch“ im Juni 2013 konnten bereits 
tausende Besucher einen faszinierenden 
Einblick in das Innerste unseres 
Körpers  nehmen. Mit ihrer neuen Vortragsreihe 
greift die inatura interessante und informative 
Themen rund um „Das Wunder Mensch“ auf. 
„Haustier-Parasiten– wie gefährlich sind sie 
wirklich für den Menschen?“ „Was ist 
personzentrierte Pflege von Menschen mit 
Demenz?“ Erfahrene und kompetente Referenten 
geben uns darauf Antworten. 

„Haustier – Parasit – Mensch“ 
Vortrag mit Univ. Prof. Herbert Auer,   
Abt. f. Med. Parasitologie, Med. Uni, 
Wien  
Mittwoch, 19. Februar 2014, 19 Uhr, 
inatura Erlebnis Naturschau 
Haustiere, allen voran Hund und Katze, stellen für 
viele Menschen wichtige Lebenswegbegleiter dar, 
da sie meist auch im selben Haus oder derselben 
Wohnung leben und auch mit ihren Herrchen und 
Frauchen nicht nur Blick- sondern auch 
Körperkontakt haben. Gerade Kinder haben oft ein 
inniges Naheverhältnis zu ihren Hausgenossen. 
Es gibt nun tierische Parasiten, die primär in oder 
auf Haustieren leben und sekundär auch auf den 
Menschen übertragen werden können. Manche 
dieser Parasiten sind mehr oder weniger harmlos, 
manche andere Parasiten können aber eine 
beachtliche Beeinträchtigung der Gesundheit des 
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Menschen verursachen. Dieses Referat soll einen 
Überblick über die in Frage kommende 
Parasitenfauna geben, die Übertragungswege 
beschreiben und auf die möglichen 
Schadwirkungen aufmerksam machen. 
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um 
Anmeldung unter:  
naturschau@inatura.at  
oder +43 (0) 676 83306 4770 

inatura – Sonntagsführungen 
Jeden Sonntag um 11 und 14 Uhr werden 
Führungen zu verschiedenen Themen angeboten. 
In bewährter inatura – Manier sind diese 
Führungen ein Erlebnis für Groß und Klein. Als 
besonderes Zuckerl sind diese Führungen im 
üblichen Eintrittspreis inkludiert. 

  

  

  

  

  

  inatura - Terminausblicke März 2014 

  

Vorträge zum Thema Mensch: 
„Personzentrierte Pflege von 
Menschen mit Demenz“ 
Vortrag mit Dipl. Theol. Christian 
Müller-Hergl, Universität 
Witten/Herdecke 
Dienstag, 04. März 2014, 19 Uhr, 
inatura Erlebnis Naturschau 

Im Laufe der Demenzentwicklung verlieren 
Menschen die Fähigkeit, sich in Bezug auf die 
eigene Person, die sie umgebenden Menschen 
und insgesamt zur Situation zu orientieren. Da sie 
die Wirklichkeit anders wahrnehmen und 
verstehen kommt es in zunehmendem Masse zu 
Störungen im Zusammenleben. Die betroffenen 
Personen versuchen, sich anzupassen, scheitern 
darin aber zunehmend. Daher besteht eine 
zentrale Aufgabe im Umgang darin, eine 
Umgebung und einen Kontakt aufzubauen, bei 
denen sich die Personen sicher und geborgen 
fühlen können. Dies setzt bei Familien und 
Pflegenden eine deutliche Umkehr von bisherigen 
Praktiken voraus, wofür sie Schulung und 
Begleitung benötigen.  
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um 
Anmeldung unter:  
naturschau@inatura.at  
oder +43 (0) 676 83306 4770 

"Mücken in unserer Zeit - Biologie, 
Gesundheitsrisiken und 
Regulierungsprogramme" 
Vortrag mit Diplombiologen Hans 
Jerrentrup 
Mittwoch 12. März 2014 – 19 Uhr,  
inatura Erlebnis Naturschau 

Der erfahrene Mückenexperte Hans Jerrentrup 
zieht in diesem Vortrag einen roten Faden von der 
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vielfältigen und interessanten Biologie 
unterschiedlicher Stechmückenarten über deren 
Rolle als Krankheitsüberträger bis hin zur 
biologischen Mückenbekämpfung und Prävention. 
Besonders die zunehmende wirtschaftliche 
Globalisierung, die gesteigerte Mobilität weiter 
Bevölkerungsschichten und klimatische 
Veränderungen könnten die Ankunft 
problematischer Arten - auch in unserer Region - 
fördern 
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um 
Anmeldung unter: 
naturschau@inatura.at  
oder +43 (0) 676 83306 4770 

inatuar Forum – Naturwissen 
„Die schwarzen Vögel Vorarlbergs – 
Krähen, Raben und Co“ 
Freitag, 14. März 2014 – ab 18:30,  
Foyer der inatura 

Das jährliche Forum Naturwissen dient einerseits 
dem Informationsfluss zwischen Fachleuten und 
interessierten Laien, andererseits zwischen den 
Naturwissenschaftlern der verschiedenen 
Disziplinen untereinander. In den Vorträgen 
werden aktuelle Forschungsprojekte aus 
Vorarlberg vorgestellt und diskutiert.  
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um 
Anmeldung unter:  
naturschau@inatura.at  
oder +43 (0) 676 83306 4770 

„Wenn es zwickt und zwackt …“ 
Vortrag mit Dr. Michael Prenn, 
Leitender OA der Abt. für 
konservative Orthopädie im LKH 
Hohenems 
Mittwoch, 19. März 2014, 19 Uhr – 
inatura Erlebnis Naturschau 

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um 
Anmeldung unter:  
naturschau@inatura.at  
oder +43 (0) 676 83306 4770 

inatuar Forschung 
Die Sulzfluh Höhlenbären 
Vorträge mit Univ. Prof. Dr. Gernot 
Rabeder und Mag. Lana Laughlan 
Mittwoch 26. März 2014 - 19 Uhr 
inatura - Erlebnis Naturschau, 
Dornbirn 

Hochalpine Höhlenbären als Klimazeugen 
Vortrag mit Univ. Prof. Dr. Gernot Rabeder 
(Paläontologe) 
Eine neue hochalpine Höhlenbären-Fundstelle 
im Rätikon 
Vortrag mit Mag. Lana Laughlan, Dornbirn 
(Paläontologin) 
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um 
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Anmeldung unter:  
naturschau@inatura.at  
oder +43 (0) 676 83306 4770 

inatura – Kräutergarten 2014 
Workshops und Vorträge mit 
Kräuterpädagogin Elfi Hofer 

„Mit allen Sinnen durch den Stadtpark“ 
Samstag, 22. März 2014, 14 Uhr, inatura 
Parkplatz 
Auge in Auge mit dem ersten zarten Grün, oder 
wie nehme ich Natur bewusst wahr. Ein geführter 
Streifzug durch den inatura Stadtgarten zu den 
Schauplätzen des Frühlings. 
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um 
Anmeldung unter:  
naturschau@inatura.at  
oder +43 (0) 676 83306 4770 

  

  

  

  inatura - Ratgeber 

  

inatura Fachberatung: Tipps und Infos 
finden Sie auf der inatura Homepage 
unter der Rubrik "Ratgeber": 
http://www.inatura.at/ 
Ratgeber.10961.0.html 

 
Vogelfütterung im Hausgarten 
Die Winterfütterung von Gartenvögeln ist im 
Naturschutz ein kontrovers diskutiertes Thema. 
Sollen Vögel im Winter überhaupt gefüttert 
werden? Wann ist das Füttern sinnvoll? Was muss
bei der Fütterung unbedingt beachtet werden? 

Bei Fragen wenden Sie sich an unsere 
Fachberater oder besuchen Sie unsere 
Homepage:  
http://www.inatura.at/ 
Ratgeber-Tiere.8625.0.html 

Hörfunktipps: 

ORF Radio Vorarlberg  
"Umwelt aktuell" 
Jeweils am Montag, ca. 18:30 

ORF Radio Vorarlberg  
"Kultur nach 6" 
Mo bis Fr ab 18:05 Uhr 
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inatura 
Erlebnis Naturschau GmbH 
Jahngasse 9 - A-6850 Dornbirn 
Tel. +43 (0) 5572 - 23235-0 
ruth.swoboda@inatura.at 
www.inatura.at 
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vermittelt und präsentiert die inatura Objekte, Daten und Informationen zur Natur 
Vorarlbergs. Der Newsletter informiert über Aktuelles aus dem Museum und der Natur 

Wenn Sie diesen Newsletter nicht mehr erhalten wollen, senden Sie bitte eine Email an 
die Redaktion 

Sollten Sie Probleme mit der Darstellung haben klicken Sie bitte auf folgenden Link. 
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